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CuBaLibra-Interaktiv 
 
Diese CuBaLibra-Einheit gehört zu einer Serie von Beispielen, die interaktive 
Links zu einem Online-Glossar enthalten. So nutzen Sie dieses Extra: 
 
Im Text finden Sie grau unterlegte Stellen. Dies sind Verweise zu einem Glos-
sar mit Bedienhinweisen. 
 


 
 
Wenn Sie mit Ihrem Rechner online sind, können Sie die grauen Stellen mit der 
Maus abfahren und dahinter liegende Links zu einem Online-Glossar durch Kli-
cken aktivieren. Der oben gezeigte Link führt Sie z. B. zu diesem Hinweis: 
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Ein Beispiel zum Gelenkviereck 
Franz Schlöglhofer; Universität Linz, Pädagogische Hochschule Linz 


 Sek I  Sek II  TI-Nspire™  TI-Nspire™ CAS (ab Version 2.0) 
Schlagworte: Geometrie, Trigonometrie, Modellieren, Vierecke 


Schülermaterial: 
 


1)  Ein Mechanismus zum Öffnen eines Betts - Gelenkviereck 
Mit dem abgebildeten  
Mechanismus kann 
man die Bettlade ei-
nes Betts öffnen. Er 
besteht aus einem in 
den Ecken bewegli-
chen Viereck -
genannt  Gelenkvie-
reck. 
Die Feder erleichtert 
das Öffnen und hält 
das Bett geöffnet. Wir 
beschränken uns je-
doch auf die Geomet-
rie des Vierecks und gehen nicht auf die Kraft ein. 
Die beiden nebenstehenden Bilder 
sollen prinzipiell die Funktionsweise 
des Mechanismus verdeutlichen. 
 
Konstruktion 
Führen Sie die folgende Konstruktion im Geometriefenster aus  (Ansicht Ebe-
nengeometrie, Längenangaben in 
cm):  
Wählen Sie die Längeneinheit 5 cm 
(Ansicht Ebenengeometrie; Maßstab 
verändern). 
Fügen Sie eine waagrechte Gerade 
mit dem den Punkt A ein. Tragen Sie 
auf dieser Geraden von A aus die 
Strecke AB ab und messen Sie die 
Länge dieser Strecke (Geraden 
zeichnen; Linien, besondere; Mes-
sen, Längen). 
Tragen Sie die weiteren Seitenlängen des Vierecks 33BC = , 19CD =  und 


17AD =  als Texte ein (Text eingeben). 
Schlagen Sie von den Punkten A und B Kreise mit den gegebenen Radien 
(17cm und 33cm) ab (Zirkel).  
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Erweitern Sie die Konstruktion um den Punkt D, der auf dem Kreis um A frei 
beweglich sein soll (Punkt auf Objekt). Schlagen Sie von D aus einen Kreis mit 
dem gegebenen Radius 19CD =  ab und ermitteln Sie den Schnittpunkt C mit 
dem Kreis um A (Punkt, Schnittpunkte).  
Verbinden Sie die Punkte A,B,C,D mit einem Polygon (Linien, besondere; Poly-
gone). Im folgenden linken Bild wurden die Konstruktionsdetails versteckt 
(Objekte verstecken). Weiters wurden die Linienstärke und die Punktdarstellung 
geändert (Attribute). Durch Ziehen am Punkt D kann das Viereck gemäß der 
Konstruktion geändert werden. Im rechten Bild wurde zusätzlich eine Gerade 
durch die Punkte C und D festgelegt (Geraden zeichnen). Wenn man die Spur 
dieser Geraden (Spur) darstellt, so kann man die Bewegung des Oberteils des 
Betts nachvollziehen.  
Experimentieren Sie mit der fertigen Konstruktion! 
  


 
2) Weitere Untersuchungen am Gelenkviereck 
 
Verwenden Sie die fertige Konstruktion und verändern Sie die Längen des Ge-
lenkvierecks wie in der Abbildung 
dargestellt.   
 
2a) Winkelberechnungen 
In den folgenden Abbildungen wird 
jeweils der Winkel  gemes-
sen. Berechnen Sie für die besonde-
ren Lagen in den nächsten Bildern 
(1) bis (4) den Winkel trigonomet-
risch. 
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(1) 


 


(2) 


 
(3) 


 


(4) 


 
 
Lösung von (2):  
Berechnung von BD  mit dem Satz 
von Pythagoras: 


22
ADABBD += = 1,333014 22 ≈+   


Cosinussatz: 
γ⋅⋅⋅−+= cosCDCB2CDCBBD


222
 


Daraus kann γ z. B. im Calculator wie in der Abbildung berechnet werden 
(Applikation aufrufen; Calculator). Vorher muss man auf Winkelmessung im 
Gradmaß einstellen (Messen, Winkel, Dokumenteneinstellungen) 
 
 
2b)  Rotation des Punktes D 
 
Bewegen Sie den Punkt D auf seiner 
Kreisbahn um A und beobachten Sie 
die daraus resultierende Bewegung 
der Strecke BC bzw. der darauf fest-
gelegten Halbgeraden. 
Um die Bewegung der Halbgeraden 
besser verfolgen zu können, verwen-
den wir die Konstruktion Geometri-
scher Ort. Nach Aufruf der Anwei-
sung wird zuerst die Halbgerade 
ausgewählt und anschließend der Punkt D. Bei einem Durchlauf bewegt sich 
BC hin und her (Abbildung). Man erhält eine Art „Wischerbewegung“. 
 
Führen Sie die Konstruktion aus! Betrachten Sie den Winkel   des 
Vierecks. Messen und berechnen Sie:  
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Zwischen welchen Grenzen variiert der Winkel β, wenn D eine volle Umdrehung 
macht?  
Welchen Winkel überstreicht die Strecke BC?  
Durch welche Längenänderungen am Gelenkviereck kann man den von BC 
überstrichenen Winkel verändern? 


 
 


Vorschlag zur Umsetzung: 
 
2a)  Lösung der Aufgaben (1) und (3) 
in der Abbildung. 
 
Warum braucht man die Lösung von 
(4) nicht mehr extra anzugeben? 
 
 
 
2b)  Berechnung des Winkels β: 
In den Abbildungen werden die beiden Extremlösungen für den Winkel β dar-
gestellt. Diese kann man durch Experimentieren finden. 
 


  
 
Die Berechnung erfolgt mit dem  Cosinussatz. Die Strecke BC überstreicht ei-
nen Winkel von ca. 91°. 
 
Z. B. durch Längenänderung der Sei-
te AD des Vierecks kann der über-
strichene Winkel verändert werden. 
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Methodischer Kommentar: 
 
Erstes Ziel bei dieser Aufgabenstellung ist die Nachbildung der Bewegung des 
Mechanismus zum Öffnen des Betts. Die Konstruktion sollte mit den notwendi-
gen Grundlagen im Graphik-Fenster selbst erstellt werden. Dabei sollte man 
den Vorteil der Geometrie-Software erkennen, mit einer beweglichen Konstruk-
tion experimentieren zu können. Am Zeichenblatt wären dagegen nur statische 
Abbildungen darstellbar. 
 
Im zweiten Teil werden einige trigonometrische Berechnungen durchgeführt. 
Bei den verwendeten Gelenkvierecken sind die Längen vorgegeben. Daher 
werden hier ausschließlich Winkel berechnet. Diese Berechnungen werden 
hauptsächlich mit dem Cosinussatz durchgeführt.  
Die Beschreibung der Rotationsbewegung thematisiert eine weitere mögliche 
technische Anwendung, wo eine Drehbewegung in eine „Hin- und Herbewe-
gung“ umgewandelt wird.   
 
Mögliche Erweiterungen: 


• Weitere technische Anwendungen.  
• Darstellung von besonderen Vierecken: Z. B. können besondere Viere-


cke (Parallelogramm, Raute, Deltoid,…) als Gelenkvierecke konstruiert 
werden und mit Veränderungen experimentiert werden. 


• Ergänzung des Bettmechnismus durch die Untersuchung der Federkraft 
(Hooke´sches Gesetz) 
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1)  Ein Mechanismus zum Öffnen eines Betts - Gelenkviereck 
Mit dem abgebildeten  
Mechanismus kann 
man die Bettlade ei-
nes Betts öffnen. Er 
besteht aus einem in 
den Ecken bewegli-
chen Viereck -
genannt  Gelenkvie-
reck. 
Die Feder erleichtert 
das Öffnen und hält 
das Bett geöffnet. Wir 
beschränken uns je-
doch auf die Geomet-
rie des Vierecks und gehen nicht auf die Kraft ein. 
Die beiden nebenstehenden Bilder 
sollen prinzipiell die Funktionsweise 
des Mechanismus verdeutlichen. 
 
Konstruktion 
Führen Sie die folgende Konstruktion im Geometriefenster aus  (Ansicht Ebe-
nengeometrie, Längenangaben in 
cm):  
Wählen Sie die Längeneinheit 5 cm 
(Ansicht Ebenengeometrie; Maßstab 
verändern). 
Fügen Sie eine waagrechte Gerade 
mit dem den Punkt A ein. Tragen Sie 
auf dieser Geraden von A aus die 
Strecke AB ab und messen Sie die 
Länge dieser Strecke (Geraden 
zeichnen; Linien, besondere; Mes-
sen, Längen). 
Tragen Sie die weiteren Seitenlängen des Vierecks 33BC = , 19CD =  und 


17AD =  als Texte ein (Text eingeben). 
Schlagen Sie von den Punkten A und B Kreise mit den gegebenen Radien 
(17cm und 33cm) ab (Zirkel).  
Erweitern Sie die Konstruktion um den Punkt D, der auf dem Kreis um A frei 
beweglich sein soll (Punkt auf Objekt). Schlagen Sie von D aus einen Kreis mit 
dem gegebenen Radius 19CD =  ab und ermitteln Sie den Schnittpunkt C mit 
dem Kreis um A (Punkt, Schnittpunkte).  
Verbinden Sie die Punkte A,B,C,D mit einem Polygon (Linien, besondere; Poly-
gone). Im folgenden linken Bild wurden die Konstruktionsdetails versteckt 
(Objekte verstecken). Weiters wurden die Linienstärke und die Punktdarstellung 
geändert (Attribute). Durch Ziehen am Punkt D kann das Viereck gemäß der 
Konstruktion geändert werden. Im rechten Bild wurde zusätzlich eine Gerade 
durch die Punkte C und D festgelegt (Geraden zeichnen). Wenn man die Spur 
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dieser Geraden (Spur) darstellt, so kann man die Bewegung des Oberteils des 
Betts nachvollziehen.  
Experimentieren Sie mit der fertigen Konstruktion! 
  


 
2) Weitere Untersuchungen am Gelenkviereck 
 
Verwenden Sie die fertige Konstruktion und verändern Sie die Längen des Ge-
lenkvierecks wie in der Abbildung 
dargestellt.   
 
2a) Winkelberechnungen 
In den folgenden Abbildungen wird 
jeweils der Winkel  gemes-
sen. Berechnen Sie für die besonde-
ren Lagen in den nächsten Bildern 
(1) bis (4) den Winkel trigonomet-
risch. 
 
 
(1) 


 


(2) 


 
(3) 


 


(4) 
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Lösung von (2):  
Berechnung von BD  mit dem Satz 
von Pythagoras: 


22
ADABBD += = 1,333014 22 ≈+   


Cosinussatz: 
γ⋅⋅⋅−+= cosCDCB2CDCBBD


222
 


Daraus kann γ z. B. im Calculator wie in der Abbildung berechnet werden 
(Applikation aufrufen; Calculator). Vorher muss man auf Winkelmessung im 
Gradmaß einstellen (Messen, Winkel, Dokumenteneinstellungen) 
 
 
2b)  Rotation des Punktes D 
 
Bewegen Sie den Punkt D auf seiner 
Kreisbahn um A und beobachten Sie 
die daraus resultierende Bewegung 
der Strecke BC bzw. der darauf fest-
gelegten Halbgeraden. 
Um die Bewegung der Halbgeraden 
besser verfolgen zu können, verwen-
den wir die Konstruktion Geometri-
scher Ort. Nach Aufruf der Anwei-
sung wird zuerst die Halbgerade 
ausgewählt und anschließend der Punkt D. Bei einem Durchlauf bewegt sich 
BC hin und her (Abbildung). Man erhält eine Art „Wischerbewegung“. 
 
Führen Sie die Konstruktion aus! Betrachten Sie den Winkel   des 
Vierecks. Messen und berechnen Sie:  
Zwischen welchen Grenzen variiert der Winkel β, wenn D eine volle Umdrehung 
macht?  
Welchen Winkel überstreicht die Strecke BC?  
Durch welche Längenänderungen am Gelenkviereck kann man den von BC 
überstrichenen Winkel verändern? 
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CuBaLibra-Glossar 
 
Um die Texte von CuBaLibra kurz und übersichtlich zu halten, wurden Bedien-
hinweise nicht direkt in die Dokumente geschrieben. Vielmehr beziehen sich 
alle CuBaLibra-Einheiten auf ein Glossar, das regelmäßig gepflegt wird. 
 
Sie erkennen Glossarbegriffe im Text daran, dass sie grau unterlegt sind (wie 
z. B. Geraden). Hier der zugehörige Bedienhinweis: 
 


 
 


Damit Sie dieses Buch auch langfristig nutzen können, legen wir das Glossar 
nicht bei, sondern stellen es online zur Verfügung. 
Es gibt nun zwei Möglichkeiten auf das Glossar zuzugreifen: 


(1) Sie laden das Glossar aus der Materialdatenbank: 
http://www.ti-unterrichtsmaterialien.net, Schlagwort ‚Glossar‘ 


(2) Sie nutzen das Online-Glossar: 
http://wiki.zum.de/TI-Nspire/Glossar 
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